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N i e d e r s c h r i f t  
über die 34. Sitzung des Ortsbeirates Hambach 
am Dienstag, dem 29.10.2013, 20:00 Uhr, 
im "Alten Rathaus", Weinstraße 264, Hambach 
 
- Öffentliche Sitzung - 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Anwesend: 

Mitglieder 
Bolz, Gerda  
Frick, Ansgar  
Grün, Jürgen  
Jausel, Dr. Ute  
Koch, Konkordia Lieselotte  
Sommer, Günther  
Wegner, Peter  
Werner, Kurt  

Verwaltung 
Schäfer, Doris  

Stellv. Ortsvorsteher 
Bender, Pascal  

Ortsvorsteher 
Meisel, Ulrike  
 

Entschuldigt: 
Mitglieder 
Beil, Andreas  
Kern, Steffen  
Nickel, Martin  
Rottmayer, Marc  
Ruppert-Kelly, Martina  
Rusche, Jürgen  
 
 

 
 
 
TAGE SORDN UN G:  
 
1.  Begrüßung der Pfälzischen Weinprinzessin Marie-Joelle Ohler 
  
2.  Friedhof; hier: alternative Bestattungsformen 
  
3.  Verkehrsangelegenheiten 
  
3.1.  Verkehrs- und Parksituation Römerweg 
  
3.2.  Parksituation Schloßstraße 
  
3.3.  Parksituation Enggasse/Erlenweg 
  
4.  Mitteilungen und Anfragen 
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Ortsvorsteherin Ulrike Meisel begrüßt die Anwesenden, besonders einige Bürgerinnen und 

Bürger, Stadtratsmitglied Martin Hauck und Anne Ries von der „Rheinpfalz“. 

Ulrike Meisel eröffnet die Sitzung und stellt die ordnungsgemäße Einladung und 

Beschlussfähigkeit fest. 

Gegen die Tagesordnung erheben sich keine Einwände. 

 

 
TOP 1  
Begrüßung der Pfälzischen Weinprinzessin Marie-Joelle Ohler 
 
 

 
Ortsvorsteherin Ulrike Meisel begrüßt die Pfälzische Weinprinzessin Marie-Joelle Ohler und 
spricht ihr ein großes Lob für die recht kurzfristige Kandidatur aus.  Die Leistung im Saalbau 
sei großartig gewesen und ein spannendes Jahr würde nun auf Marie-Joelle warten. 
Die Ortsvorsteherin überreicht der Hoheit  - im Namen der Ortsverwaltung und des 
Ortsbeirats – ein Präsent. 
 
TOP 2  
Friedhof; hier: alternative Bestattungsformen 
 
 

 
Die Ortsvorsteherin informiert, dass die Stadt für die Neugestaltung des Friedhofs und für 
neue, unterschiedliche Bestattungsformen am 26.06.2012 Zuwendungen aus dem I-Stock 
des Landes beantragt hat. Der Antrag ist genehmigt. 
 
Für den Hambacher Friedhof sollen Mittel eingesetzt werden für: 

• Urnenstelen 
• Wahlgräber, deren Pflege das Garten- und Friedhofsamt übernimmt 
• Baum-Urnengräber 
• Neubau einer Kühlzelle (bereits installiert) 
• Der Hauptweg wird in zwei Abschnitten rollatorgerecht hergestellt 
 

Auf Nachfrage von Ortsbeiratsmitglied Kurt Werner teilt die Ortsvorsteherin mit, dass mit der 
Realisierung der Vorhaben im Zeitraum 2014 – 2016 zu rechnen ist. 
 
Der Ortsbeirat steht einhellig zu seinem bereits gefassten Beschluss vom 16.06.2011. 
Dies wird die Ortsvorsteherin der Stadt mitteilen. 
 
Ergänzend berichtet Ulrike Meisel, dass in der Friedhofshalle inzwischen eine Glaswand 
eingefügt worden ist und die Verabschiedungsräume renoviert werden.  Der 
Handwerkerstammtisch engagierte sich hier und hat seine Mithilfe bei der Einrichtung einer 
neuen WC-Anlage (evtl. behindertengerecht) zugesagt, in enger Zusammenarbeit mit der 
Stadt – Frau Wolf Matzenbacher.  
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TOP 3  
Verkehrsangelegenheiten 
 
 

 
TOP 3.1  
Verkehrs- und Parksituation Römerweg 
 
 

 
Der stv. Ortsvorsteher und Leiter des Verkehrsausschusses, Pascal Bender,  berichtet zum 
Sachstand: 

• Dem Stadt-Rechtsausschuss liegt eine Beschwerde vor. Bei der Sitzung war Pascal 
Bender als Gast anwesend und hat die Ansicht des Ortsbeirats kund getan: der 
Ortsbeirat möchte von seinem Beschluss nicht abrücken 

• Beim Ordnungsamt, Herrn Nickel, hat Pascal Bender das Aufstellen eines 
Geschwindigkeitsmessgerätes beantragt (unterer Bereich bis Erschig) 

• Es müsse die Gesamtheit der Verkehre in Hambach betrachtet werden. Brennpunkte 
sind die Bereiche Freiheitstraße – Enggasse – Erlenweg und auch die Zu- und 
Abfahrt Hambacher Schloss. 

• Ein Ausbau des Forstackerwegs wird derzeit von der Stadt überprüft 
• Das Einrichten einer 30er-Zone ist nicht realisierbar, da es sich beim Römerweg um 

eine übergeordnete Straße handelt 
• Das Verfahren des Rechtsausschusses wird abgewartet 
 
 

Das Gremium erteilt Herrn Ochsenreither (Anwohner Römerweg) Redeerlaubnis. Herr 
Ochsenreihter möchte richtig stellen, dass die „Rheinpfalz“ die Dinge falsch wiedergibt. Es 
herrsche kein Krieg zwischen „oben“ und „unten“. 
 
Der Ortsbeirat  erteilt auch Herrn Wamsganz (Anwohner Römerweg) Redeerlaubnis. Er 
behauptet, dass von den 125 Personen, die unterschrieben haben, keiner ein Auto aus 
Zuffenhausen fährt. 
 
Redeerlaubnis erhält ebenfalls Herr Ehrler (Anwohner Römerweg). Er wirft der 
Ortsvorsteherin vor, dass die Entscheidung ein großer Irrtum sei, und die Lücken zum 
Einscheren nicht einsehbar sind, wenn man von oben kommt. 
 
Pascal Bender beendet die Diskussion mit der Feststellung, dass es sich heute nicht um eine 
Entscheidungsvorlage handelt, sondern um einen Sachstandsbericht. 
 
TOP 3.2  
Parksituation Schloßstraße 
 
 

 
Der stv. Ortsvorsteher Pascal Bender berichtet vom Vollzug der Entfernung der Parkstände 
vor den Anwesen Schloßstraße 43/45 am 17.07.2013. 
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TOP 3.3  
Parksituation Enggasse/Erlenweg 
 
 

 
Die Situation in diesem Bereich könnte entschärft werden, wenn die Anwohner sich 
untereinander einigen, so die Worte des stv. Ortsvorstehers Pascal Bender. Im Falle einer 
Gesamt-Konzeption würden viele Parkplätze geopfert werden. 
 
Die Stadt prüft die Einrichtung einer möglichen unechten Einbahnstraße in der Freiheitstraße 
und der Bergsteinstraße. 
 
 
TOP 4  
Mitteilungen und Anfragen 
 
 

 
1) Weinlesefest-Umzugswagen: die Oldtimerfreunde Hambach unter Regie von Edwin 

Glas haben für die Hambacher Weinprinzessin Elin einen Wagen gebaut. Ein 
herzliches Dankeschön für Herrn Glas und an Ortsbeiratsmitglied  Gerda Bolz, die 
tatkräftig mitgewirkt hat. Ortsvorsteherin Ulrike Meisel überreicht ihr ein 
Blumenpräsent. Herr Glas erhält ebenfalls ein Präsent, das ihm noch überbracht wird.

2) 10. Hambacher Straßenfest in Kändler am 10.05.2014:  Der Aufenthalt in Kändler 
dauert vom 08. – 11.05.2014. Ortsbeiräte mit Partnerinnen/Partnern sind dazu 
eingeladen. Anmeldungen bitte umgehend an Günther Sommer, der die 
Zimmerreservierung im „Layhaus“ organisiert. 

3) 10 Jahre Stadthalle Limbach-Oberfrohna am 17.01.2014: der Einladung zum 
Neujahrsempfang folgen das Ulrike und Gregor Meisel, Pascal Bender, Dr. Ute 
Jausel, Günther und Angelika Sommer und Weinprinzessin Elin. 

4) Abschlussfahrt des Ortsbeirats: Ulrike Meisel schlägt vor, nach Macon zu reisen. 
Termin: 21. – 23.03. oder 28. – 30.03.2014. Abfrage wegen Anmeldungen in der 
nächsten Sitzung des Ortsbeirats am 03.12.2013 

5) Neubürgertreffen am 14.11.2013: Die Organisation steht. 
6) Haustürsammlung/Klingeln durch Rumänen:  wie Ortsbeiratsmitglied Jürgen Grün 

berichtet, weiß das Ordnungsamt darüber Bescheid, kann jedoch nicht einschreiten, 
da keine rechtlichen Gründe dagegen sprechen. Es wird ausdrücklich davor gewarnt, 
Geld zu spenden. 

 
 
 
 
Ende der Sitzung: 20:45 Uhr 
 
Hambach, den 30. Oktober 2013 

 

 

 

(Ulrike Meisel)        (Doris Schäfer) 

Ortsvorsteherin Protokollführer/in 
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